
Voranzeige der geplanten Herbstkurse 2011in der 
berufsorientieren Weiterbildung  
 
 

 
Schichten wie der Profi 
Kursinhalt:  
Theoretische Einführung mit Keynote Präsentation zum aktuellen Fall: ZrO2-Krone 11, 
Glaskeramik-Krone 21 mit Zi-F auf feuerfestem Stumpf 
 

 

 
 

Keramikschichtkurs Romandie 
Kursinhalt:  
Schichten einer Frontkrone und Seitenzahnkrone 
 
 

 

 

Master Class Implantologie-Kurs  
Kursinhalt:  
 
Theoretischer Teil: 
Die Power-point Präsentation “Die Kunst der Harmonie” erläutert: 

• die Grundlagen für CAD/CAM metallfreie Restaurationen in der prothetischen 
Zahnheilkunde: Planung und Übersicht  

• den Vergleich Aluminiumoxid versus Zirkondioxid: Materialwahl (die Qual der Wahl?)  
• das Abutmentdesign: Prinzipien und Konzepte  
• den Farbwert, die Farbsättigung und die Farbe in der Zahntechnik  
• den individuellen Keramikaufbau: to the point & back to the basics  
• die Bedeutung von Fluoreszenz und Opaleszenz: wo und womit?  
• die rote Ästhetik und das Emergenz Profil  

 

 
Pratischer Teil: 

• eine dreigliederige implantatgetragene Frontzahnbrücke auf zwei Implantaten auf 
einem Zirkondioxidgerüst wird verblendet  

• die zu verblendende Zahnfarbe wird bei einem/-er Kursteilnehmer/-in ausgesucht  
• an hand der ausgewählten Keramikmassen wird naturgetreu aufgebaut  
• das verloren gegangene Weich- und Hardgewebe wird durch den Einsatz von 

Gingivakeramik wieder kompensiert   
 
 

 
 
 



 
CAD-CAM- Kurs 
Kursinhalt: 
Theoretische Grundlagen der CAD/CAM Technologie  
Was ist heute möglich, was wird es morgen sein? 
Verknüpfungen und Workflows in der digitalen Zahnheilkunde 
Anwendung moderner Vollkeramik Materialien  
Konstruktion eines ( individuellen?) Zirkonabutments auf Straumann Implantat mit 
teilreduzierter Lithium-Disilikat-Glaskeramik (LS2) Frontzahnkrone sowie deren 
Individualisierung mittels einer Keramik -Schichtung  
Konstruktion einer monolithischen Lithium-Disilikat-Glaskeramik (LS2) Seitenzahnkrone mit 
anschliessender Individualisierung mittels der Maltechnik  
 
 

 

 
 

Tarif-Seminar Romandie 
Der Zahntechniker-Leistungskatalog 2009 
Unklarheiten bei einzelnen Positionen – was empfehlen die Experten? 
Fehlende Positionen – was tut sich? 
Verhandlungen mit Santésuisse - wie geht‘s weiter? 
Wieso bestimmt der Leistungskatalog die Zukunft der Zahntechnik in der Schweiz? 
Weshalb «muss» man sich an den Leistungskatalog halten? 


